
  PEINE

Was ist Ihnen wichtig in

Wendeburg und Edemissen?

Worüber freuen,

worüber ärgern

Sie sich?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an:

Bettina Stenftenagel

Telefon: (0 51 71) 70 06 27

E-Mail: bettina.stenftena-

gel@bzv.de

Wehnsen. Mit einem Zuschuss für
die Multimediaanlage für das
Landjugendheim befasst sich der
Ortsrat Wehnsen in seiner nächs-
ten Sitzung. Sie findet am Don-
nerstag, 23. Juni, in der Alten
Schule in Wehnsen statt und be-
ginnt um 19.30 Uhr.

Zuschuss für die
Multimediaanlage

Von Bettina Stenftenagel

Das ehemalige Preussag-Gelände
in Berkhöpen und seine Zukunft –
es ist ein Thema, über das in
jüngster Zeit in Edemissen viel ge-
sprochen wurde und noch disku-
tiert werden soll. Auch der  Hei-
mat- und Archivverein Edemissen
befasst sich mit Berkhöpen.

Das Thema Preussaggelände ist
zurzeit hochaktuell, da nach nun-
mehr fast 100 Jahren das Berg-
recht weitestgehend aufgegeben
und die planerische Zukunft des
Geländes nunmehr in den Händen
der Gemeinde Edemissen liegt
(wir berichteten).

Ehe am Freitag, 24. Juni, am
Zehntspeicher die Mittsommer-
nachtsfeier steigt, unternimmt der
Verein einen Ausflug nach Berk-
höpen. Ortsheimatpfleger Joa-
chim Liehr und Vorsitzender
Reinhard Bartels werden an meh-
reren Stationen an die Geschichte
erinnern. Erster Halt ist auf dem
Gelände des ehemaligen Erho-
lungsheimes, der Villa Berkhö-
pen. „Dort gibt es Informationen
zur Geschichte, Architektur und
der derzeitigen Nutzung des Ge-
bäudes“, sagt Reinhard Bartels.
Weiter geht es zum ehemaligen
Preussaggelände. Dort wird Joa-
chim Liehr, selbst ein „alter
Preusse“, auf Spurensuche auf
dem Gelände des einst größten In-
dustriebetriebes Edemissens ge-
hen.

Doch auch Informationen zur
aktuellen Nutzung sollen die Be-
sucher erhalten. Und auf Fragen,

zum Beispiel wer und was hinter
dem Begriff „Engie“ steht, soll
eingegangen werden. „Es wäre
schön, wenn an der Fahrt weitere

Zeitzeugen, zum Beispiel ehema-
lige Beschäftigte uns begleiten
und uns aus ihrer Zeit vor Ort be-
richten könnten“, sagt Bartels.

Berkhöpen Am Freitag geht der Heimatverein auf Spurensuche.

Im Anschluss wird am Zehntspeicher Mittsommer gefeiert.

Preussag – Verein sucht Zeitzeugen
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Die Fahrradtour nach Berk-

höpen beginnt am Freitag, 24.

Juni, um 18 Uhr am Zehntspei-

cher am Eichenweg in Edemis-

sen. Auch Autofahrer können die

Tour mitfahren.

Die Mittsommernachtsfeier

beginnt im Anschluss, im Garten

des Zehntspeichers wird von cir-

ca 19.30 Uhr an gefeiert. Am La-

gerfeuer sollen Mittsommer-

nachtsbräuche anderer Länder

erzählt werden. In diesem Jahr

soll Schweden mit Schwerpunkt

der mittelschwedischen Region

Dalarna mit dem Siljansee im

Mittelpunkt stehen.

Kontakt zum Heimatverein

Edemissen: Vorsitzender Rein-

hard Bartels, ò(0 51 76) 87 44.

RADTOUR UND MITTSOMMERNACHTSFEIER

Blick auf das ehemalige Preussag-Gelände. Foto: Reinhard Bartels

Von Bettina Stenftenagel

Viele Schüler verlassen die Schule
mit ihrem Schulabschluss, nur
wenige kommen nach. Bürger-
meister Gerd Albrecht hat das
„Problem Aueschule“ in der Sit-
zung des Gemeinderates am
Dienstag angesprochen.

„Es ist eine tolle Schule, die gut
ausgestattet ist und in der gute
Arbeit geleistet wird“, sagte Al-
brecht. Doch das neue Schuljahr
starte nur zweizügig. Die Ober-
schule sei damit zwar gewährleis-
tet, „aber wir müssen viel Wer-
bung für die Schule machen und
nach langfristigen Lösungen zum
Erhalt des Schulstandortes su-
chen“, sagte Albrecht. Dabei gelte
es auch, die Schulpolitik des
Landkreises zu hinterfragen.

Die Aueschule in Wendeburg ist

die einzige Oberschule im Land-
kreis Peine. Nicht nur Schüler aus
Wendeburg, sondern auch aus Ve-
chelde, Edemissen und der Stadt
Braunschweig besuchen sie.
Letztgenannte drohten bedingt
durch eine Änderung im Schulge-
setz auszubleiben. Die Stadt woll-
te keine Taxi-Fahrten nach Wen-
deburg mehr erstatten. Nun sind
die Braunschweiger Schüler je-
doch wieder dabei, erklärte Al-
brecht. Im neuen Schuljahr sind es
acht an der Zahl.

Wendeburg Die einzige Oberschule im Landkreis

startet zweizügig in das neue Schuljahr.

Gemeinde ist in Sorge
um die Aueschule

Die Schüler der Aueschule genießen die große Pause auf dem Schulhof.

Foto: Archiv/ Bettina Stenftenagel

Reden Sie mit!
Was muss getan werden, um

die Oberschule in Wendeburg

zu stärken?

peiner-nachrichten.de

Plockhorst. Xanadu macht am
Freitag, 24. Juni, in Plockhorst
Station: Mit der Zeltdisco von
21.30 Uhr an beginnt auf dem
Festplatz das Plockhorster Schüt-
zenfest. Der Eintritt kostet 5 Eu-
ro. Offiziell eröffnet wird das Fest
am Samstag, 25. Juni, um 14.45
Uhr nach dem Ehrentanz der Kö-
nige. Danach gibt es Kaffee und
Kuchen. Dazu musizieren der
Spielmannszug Abbensen und der
Fanfarenzug. Um 15 Uhr beginnt
der Wettbewerb um den Kinder-
könig, von 16 Uhr an wird um Ju-
gendfeuerwehrscheibe und Ju-
gendehrenscheibe geschossen.
Der Kinderkönig wird um 17 Uhr
proklamiert, die „großen“ Könige
um 20.30 Uhr. Danach ist Tanz
mit der Band „Nerbas & Nerbas.
Das Königsessen mit Freibier und
lustigen Einlagen beginnt am
Sonntag um 10 Uhr, um 12 Uhr ist
Antreten zum Scheibenannageln
mit dem Spielmannszug Eltze und
den Eltzer Musikanten. Um 15.30
Uhr gibt es nochmals Kaffee und
Kuchen.

Schützenfest
beginnt
mit Zeltdisco

Wense. Eine Premiere erleben die
Besucher des Konzerts im
Ku(h)lturstall Wense am Freitag,
24. Juni. Helge Preuß, Andy Ber-
mig und Maike Jacobs, drei Musi-
ker der Region, spielen das erste
Mal in dieser Konstellation. Mit
den Bands Bejane, Die feinen Her-
ren und Gitarreros, in denen sie
sonst spielen, gab es schon öfter
musikalische Begegnungen, aber
nicht in dieser Trioformation. Die
Band „Be Gentle“musste krank-
heitsbedingt absagen. Einlass ist
um 19 Uhr, es gibt Speisen und
Getränke, der Eintritt ist frei.

Premiere im
Ku(h)lturstall

Von Jörg Kleinert

So schön können Ferien sein. Mit
vielen Wasser- und Geschicklich-
keitsspielen starteten am Mitt-
woch auf dem Sportplatz des TSV
Eintracht Edemissen rund
200 Schüler aus der Gemeinde in
die wohl schönsten sechs Wochen
des Jahres.

Gemeindejugendring, der TSV
Edemissen und die Jugendfeuer-
wehr hatten in Zusammenarbeit
mit Gemeindejugendpfleger Ralf
Poersch und seinem Helferteam
den großen Wasserspaß auf die
Beine gestellt. Und das bereits
zum siebten Mal. „Dieses Mal ha-
ben wir allerdings richtig Glück
mit dem Wetter. Das war in den
vergangenen Jahren nicht immer
so, wir hatten auch schon Gewit-
ter“, erzählte Poersch.

Das Thermometer kletterte am
Mittwochnachmittag im Schatten
auf 28 Grad, in der Sonne deutlich
darüber hinaus. Also gab es für die
Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren
kein Halten mehr. In langer
Schlange standen sie an der be-
wässerten Folienrutsche der Ju-
gendfeuerwehr an, um sich am
Spielfeldrand mehrere Meter den
Hang hinabtreiben zu lassen.

Viele Eltern – rund 100 befan-
den sich auf der Anlage – suchten
lieber Sonnenschutz auf der Wie-
se unter hohen Bäumen. Decken
wurden ausgebreitet, kühle Ge-
tränke ausgepackt. So entstand
eine entspannt wirkende Pick-
nick-Atmosphäre.

Für die Kinder gab es nicht nur

auf der Folienrutsche kein Halten.
Auch der Wasserstrahl aus dem
dicken C-Rohr der Feuerwehr
diente ihnen als willkommene Ab-
kühlung. Wer es nicht so feucht
mochte, der tobte sich gleich ne-
benan auf der Riesenhüpfburg
aus.

Geschicklichkeit war dagegen
an den kleinen Ständen des Ge-
meindejugendrings gefragt. Pa-
pierflieger-Weitwurf, Mini-Tisch-

billard, Zielwerfen mit Stoff-Fris-
bees und das Schlagen eines Na-
gels mit möglichst wenigen Ham-
merhieben in einen Holzblock for-
derten am letzten Schultag noch
einmal auf spielerische Weise das
Denken der Schüler. Und sie wa-
ren mit Eifer dabei, denn für den
Sieger dieser Jux-Olympiade gab
es eine Tageskarte für den Heide-
park.

Neu im Programm war der Ver-

kehrsparcours auf dem Tartan-
platz. Silke Oelsner vom Junior-
motorpark war mit ihrer mobilen
Anlage und sechs Mini-Autos, alle
ausgestattet mit fünf PS und ei-
nem Viertaktmotor, aus Bremen
angereist. „Wir wollen die Kinder
ein wenig mit Verkehrszeichen
vertraut machen“, erzählte Oels-
ner. Gaspedal, Bremse, An-
schnallpflicht – für die Kids war
auf dem Rundparcours alles so wie

für die echten Autofahrer.
Jugendpfleger Poersch zeigte

sich zufrieden mit der siebten
Auflage des feucht-fröhlichen Fe-
rienauftakts. „Es ist einfach toll
zu sehen, wie viele Institutionen
und Vereine aus der Gemeinde
hier gemeinsam etwas organisie-
ren.“ Rund 30 Ehrenamtliche hät-
ten sich vor und hinter den Kulis-
sen engagiert. „Ihnen allen ge-
bührt ein großes Lob.“

Edemissen 200 Kinder aus der Gemeinde feiern auf dem Sportplatz den feucht-fröhlichen Auftakt.

Ferien beginnen mit Wasserspaß

Ab geht’s auf die wilde Rutschpartie den Hang hinab. Hier begibt sich die elfjährige Mariella aus Berkhöpen auf der von der Jugendfeuerwehr gut bewässerten

Folienrutsche auf Knien schwungvoll auf den Weg nach unten. Foto: Jörg Kleinert

Kreis. Im Katholischen Familien-
zentrum St. Elisabeth Peine be-
ginnt am Montag, 15. August,
10 Uhr, ein neuer Kursus Baby-
massage bei Physiotherapeutin
Nicole Feuerle. Anmeldung unter
ò (0 15 77) 4 70 36 40.

Kursus zum Thema
Babymassage
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